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Betreff: Helix/Lexengasse - bauliche Maßnahmen

Anfrage gemäß S 21 GGO

Sehr geehrter Herr Bgm.-SW.,
lieber Kay-Michael!

Am 22.L0.2025 habe ich einen Antrag zur Verkehrssituation in der Lexengasse, insbesondere

im Bereich Helix, eingebracht. Anlass hierfür waren das wiederholte rechtswidrige Abstellen

von Kraftfahrzeugen und die missbräuchliche Nutzung des betroffenen Bereichs als

Abstellfläche. Der Bereich befindet sich im öffentlichen Raum und die 1/07 hat bereits ein

Halte- und parkverbot sowie ein Fahrverbot (ausgenommen fr.ir ÖAg- und landwirtschaftliche

Fahrzeuge) erlassen. Leider halten sich viele Verkehrsteilnehmer nicht an diese Vorgaben'

Deshalb habe ich damals vergleichsweise einfach zu errichtende bauliche Maßnahmen

vorgeschlagen, die diese Fehlverhalten dauerhaft verhindern würden. Als geeignete

lVoglictrt<eiten hatte ich Poller, Pflanztröge und Flussbausteine angeführt'

Seit Einbringung des Antrags wurden jedoch keine erkennbaren Maßnahmen ergriffen,

sodass die 
-geJchilderte 

Problematik weiterhin unverändert besteht. Die gegenwäftige

Situation beei-nträchtigt nach wie vor erheblich die Verkehrssicherheit und behindert darüber

hinaus die Durchfahrt landwirtschaftlicher Fahrzeuge, die auf die Bewirtschaftung der

dahinterliegenden Flächen angewiesen sind. Dabei ist insbesondere sicherzustellen, dass

eine Durchfahrtsbreite von 3,50 m jederzeit gewährleistet ist.

Daher stelle ich folgende

ANFRAGE

1. Aus welchen Gründen wurden bislang keine Maßnahmen umgesetzt?

2. Ist eine bauliche Maßnahme geplant?

a. Wenn ja, wann?
b, Wenn ja, welche Maßnahme soll umgesetzt werden?

c. Wenn nein, wieso nicht?
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